
 

EINLADUNG 

Podiumsdiskussion des Sir Peter Ustinov Instituts  
„Zwei Jahre nach dem großen Flüchtlingszustrom:  

 Was haben wir geschafft?“  
 

Donnerstag, 18. Mai 2017, 18:00-20:00 Uhr 
 

in der Sky Lounge der Universität Wien 
Oskar-Morgenstern-Platz 1, A-1090 Wien 

 
Hat die öffentliche Hand die Zivilgesellschaft allein gelassen? Wurde die Zivilgesellschaft 

überfordert? Wird das Integrationspaket den Aufgaben der Integration auch gerecht? Wer 

sind die Gewinner und wer die Verlierer der „Flüchtlingskrise“? Sind der innere Friede und 

der soziale Zusammenhalt durch Fluchtbewegungen gefährdet? 

Zum Abschluss der ganztägigen Konferenz zum Thema „Schaffen wir das? Zwei Jahre nach 

dem großen Flüchtlingszustrom“ findet ab 18 Uhr eine hochkarätig besetzte 

Podiumsdiskussion unter der Moderation von Simon Kravagna (Chefredaktion „Das Biber“) 

mit folgenden TeilnehmerInnen aus Politik, Zivilgesellschaft und Wissenschaft statt: 

• Mag. Muna Duzdar (Staatssekretärin für Diversität, Öffentlichen Dienst & 

Digitalisierung) 

• Prof. Dr. Ruth Wodak (Professorin für Sprachwissenschaften, Universität Wien) 

• Prof. Dr. Michael Landesmann (Senior Research Associate of wiiw, Professor für 

Wirtschaft an der Johannes Kepler Universität Linz) 

• Peter Hacker (Geschäftsführer des Fonds Soziales Wien) 

• Christian Gepp, MSc (Bürgermeister von Korneuburg) 

 

Die Teilnahme an der Konferenz und Podiumsdiskussion ist kostenfrei. Wir ersuchen Sie um 

Anmeldung unter anmeldung@ustinov.at und freuen uns, Sie bei unserer Konferenz 

begrüßen zu dürfen! 

Mit freundlicher Unterstützung der Kulturabteilung (MA7) der Stadt Wien, den Wiener Vorlesungen, der Peter 

Ustinov Stiftung (Frankfurt), der Österreichischen Nationalbank und der Wiener Städtischen Versicherung. In 

Kooperation mit der Universität Wien und dem Ludwig Boltzmann Institut für Menschenrechte. 
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